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Bewertung -    
Ungünstige und sich 
verschlechternde 
Situation

[1] Mit Ausnahme des 
Luftverkehrs.

[2] Nur die Angaben zum 
Lütticher Flughafen Liège Airport 
sind hier berücksichtigt, da 
der Flughafen Brussels South 
Charleroi Airport praktisch keine 
Frachtflüge unternimmt  
(20,5 Tonnen im Jahr 2010).

[3] Lärmbegrenzung an der Quelle.

[4] Verringerung der von 
den Anrainern empfundenen 
Lärmbelästigung.

 

Schlüsselbegriffe: Transportbedarf, Fracht, BIP, Güter
Verbundene europäische Indikatoren (siehe Seite 147): 6, 14, 63, 73

Die Gesamtmenge der in der Wallonie beförderten Waren (t-km) 
für alle Verkehrsnetze zusammen (Straße, Bahn und Wasser)1 
ist in den Jahren 1990 bis 2007 um 82 % gestiegen. Ein Groß-
teil dieses Zuwachses entfiel auf den Straßengüterverkehr, der 
nahezu 80 % der Waren befördert1. Die Verlangsamung der Welt-
wirtschaft in den Jahren 2007 bis 2009 und der gleichzeitige 
Anstieg der Kraftstoffpreise könnten die Gründe für die rück-
läufige Transportnachfrage in den Jahren 2007 bis 2009 sein.
Der Luftfrachtverkehr2 stieg seinerseits um durchschnittlich 
13 % pro Jahr (von 1998 bis 2010), womit der Lütticher Flugha-
fen Liège Airport den 8. Platz in der Rangliste der europäischen 
Frachtflughäfen belegt. Diese Platzierung ist unter anderem auf 
die Entscheidung der Fluggesellschaft TNT Airways zurückzufüh-
ren, ihr Kerngeschäft am Flughafen Liège Airport anzusiedeln.
Die Entwicklung der Flughafentätigkeiten geht insbesondere 
mit Lärmbelästigungen für die Anrainer einher. Die Behörden 
versuchen, den Lärm mit entsprechenden Eingrenzungsmaß-
nahmen3 und Begleitmaßnahmen4 einzudämmen, insbesondere 
über einen Lärmbelastungsplan.  

Der Güterverkehr bringt diverse Umweltbelastungen mit sich (Energiever-
brauch, atmosphärische Schadstoffemissionen, Raumbedarf, Fragmentierung des 
Gebiets, Lärmbelastung …), deren Ausmaße insbesondere vom Niveau der Wirt-
schaftstätigkeit und von den eingesetzten Verkehrsträgern abhängen.
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SIWU 2012 – Quellen: FÖD Mobilität und Verkehr; SNCB; IWEPS; ICN (HERMREG-Berechnungen); wallonisches Flughafenportal (Portail aéroportuaire wallon)
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Abb. 4-2 Güterverkehr in der Wallonie (einschließlich internationaler Verkehr)

 

  -----------------------------------------  Bezugswerte
  Straße - nur Lkws Kat. C (Mrd. t-km) (2010)---------------------- 22,4
  Alle Arten - außer Luftverkehr (Mrd. t-km ) (2009) -------------- 23,8
  BIP - exkl. Preisschwankungen (Mio. €) (2010) ---------------  75 710
  Lkw-Fahrleistung - Kat. C (Mrd. Fahrz.-km) (2010) ----------------  2,92

 Luftfrachtverkehr (Liège Airport)
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